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Klara Sendelbach 
 
Politisches: 
- seit April 2019:  
Frauen-, Inter-, Trans- und Genderrat 
- 2018-2019:  
Arbeitsgruppe Perspektiven 
- Oktober 2017- August 2018: 
Landesvorstand GJ Saar 
- seit Juni 2017:  
Ortsvorstand Bündnis90/Die Grünen 
in Saarbrücken-Mitte 
- 2016-2019:  
Ortsvorstand Grüne Jugend 
Saarbrücken 
- seit 2016:  
Mitglied der Grünen Jugend und von 
Bündnis90/Die Grünen 
Persönliches: 
- 20 Jahre alt 
- Wohnort: Saarbrücken 
- Arbeit: Arbeitsassistenz für einen 
grünen Stadtverordneten im Stadtrat 
Saarbrücken 
- Studium: Psychologie an der 
Universität des Saarlandes 
- mag Schokolade, Bücher und 
Tanzen 
Kontakt: 

 
 
 

 
 
Hey ihr Lieben, 
 
Wir als Grüne Jugend haben in den vergangenen Monaten und 
Jahren eine Menge erreicht. Gemeinsam mit Fridays for Future 
erhöhen wir stetig den Druck auf die Bundesregierung, endlich für 
die Sicherung unserer Lebensgrundlagen zu sorgen, mit Bündnissen 
zum Frauen*kampftag streiten wir für sichere, legale und bezahlbare 
Schwangerschaftsabbrüche und wo auch immer Nazis auf der 
Straße sind, wir demonstrieren dagegen! Wir wachsen als Verband 
stetig an, wir sind mit unseren Kampagnen und in Bündnissen auf 
der Straße aktiv und sichtbar und stoßen gesellschaftliche Debatten 
an. Wir haben großartige Aktivist*innen in allen Landesverbänden, 
die auch dort für linke und grüne Ideen streiten, wo andere lieber 
wegsehen. Und wir sind solidarisch miteinander und kämpfen gegen 
die, die Frauen am liebsten am heimischen Herd oder in prekären 
Beschäftigungsverhältnissen sehen würden. 
  
Verbünden wir uns gegen die, die uns am guten Leben hindern! 
Die Welt um uns herum entwickelt sich in eine Richtung, die wenig 
Optimismus zulässt. Politisch aktiv sein ist anstrengend und 
zermürbend, wenn die Zerstörung der Erde durch unser 
kapitalistisches Wirtschaftssystem weiter voranschreitet, wenn 
Nationalisten in und außerhalb von Europa Menschen verfolgen und 
ermorden und wenn auch linke Bündnisse vielerorts nicht die 
Schlagkraft entwickeln, die sie bräuchten, um dem Hass die eigene 
Utopie einer freien Gesellschaft entgegenzusetzen. 
Als ich 2016 Mitglied der Grünen Jugend wurde, hatte ich den Willen, 
etwas zu verändern. Ich bin unfassbar dankbar dafür, hier einen 
Verband gefunden zu haben, in dem ich mich einbringen und mit 
vielen Verbündeten für eine Zukunft streiten kann, in der alle befreit 
leben können. Die Zusammenarbeit mit vielen engagierten 
Aktivist*innen macht mir persönlich Mut für die Zukunft. 
 
 
 
 

 

klara.s 
@klaras_b 
Klara Sendelbach 
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No one said it would be easy 
Vor uns als Verband stehen große Aufgaben. Wir 
müssen ein Gegengewicht sein zu immer lauter 
werdenden und unbeschwert agierenden 
Nationalisten und Feinden der befreiten 
Gesellschaft, ohne uns selbst in die Defensive 
drängen zu lassen. Wir müssen der neoliberalen 
Vereinzelung und dem falschen Versprechen, dass 
alle es schaffen könnten, ein gutes Leben zu führen, 
wenn sie nur genug Leistung zeigten, Solidarität 
entgegensetzen. Und wir müssen entschlossen mit 
unseren Verbündeten gegen die Klimakrise 
kämpfen, ohne die eigentliche Ursache im System 
durch Wachstumszwang und Maximierung von 
Profit aus dem Blick zu verlieren. Es reicht nicht aus, 
um Pendlerpauschalen oder CO2-Preise zu 
feilschen, wir müssen die Marktlogik durchbrechen, 
wenn wir wollen, dass auf diesem Planeten Leben 
ohne Ausbeutung, Armut und Vertreibung für alle 
möglich ist. 
 
Die ersten Schritte sind getan, gemeinsam gehen 
wir weiter! 
Wir haben im letzten Jahr schon einige 
Veränderungsprozesse angestoßen, um uns als 
Grüne Jugend fit für die Zukunft zu machen. Wir 
haben mutige Schritte nach vorn gemacht, um 
unsere Bildungsarbeit zu verbessern und Frauen, 
inter und trans Personen noch gezielter zu fördern. 
Diesen Weg möchte ich mit euch ausbauen und ihn 
auf eine solide finanzielle Basis stellen. Dabei wird 
es vor allem darum gehen, den Themenkongress 
mit Leben zu füllen und dafür zu sorgen, dass 
langfristig gute Bildungsangebote finanzierbar 
bleiben. Obwohl es erfreulicherweise eine 
Mittelerhöhung durch die Grünen gab, werden wir 
auf Dauer unsere Eigeneinnahmen steigern 
müssen, um mittelfristig eine verlässliche finanzielle 
Basis für Kampagnen, Seminare und 
Förderprogramme zu haben. Ich möchte daher das 
Pat*innenprogramm evaluieren und weiter 
ausbauen und die Arbeit an Fundraisingprojekten 
intensivieren. Eine solide Finanzplanung wirkt 
vielleicht auf den ersten Blick nicht sexy oder cool, 
aber nur mit ihr können wir weiter als Verband 
wachsen und schlagkräftig sein! 

 

 

Im vergangenen Jahr wurden im Rahmen des 
Genderbudgetings unsere Finanzplanung und 
unsere Ausgaben nach Geschlechteraspekten 
evaluiert. An diese Arbeit möchte ich anknüpfen und 
sie weiter intensivieren. Hier kann auch der 
Austausch mit den Landesschatzmeister*innen 
über schon bestehende Konzepte und eine 
Implementierung in die Strukturen auf Landesebene 
sinnvoll sein. Denn auch Finanzplanung ist nicht 
unbeeinflusst von gesellschaftlichen Zuständen und 
dem Patriarchat!  
  
Zusammen sind wir stärker als allein 
 Auch wir sind nicht perfekt. Ich selbst habe erlebt, 
was es bedeutet, in einem eher kleinen 
Landesverband ohne starke Strukturen aktiv zu sein 
und oft das Gefühl zu haben, keine Ansprechperson 
für meine Probleme zu haben. Damit sich 
Aktivist*innen nicht nach einem halben Jahr völlig 
fertig aus ihrem politischen Engagement 
zurückziehen, brauchen wir mehr Angebote für 
Einarbeitung, Unterstützung und Lernerfahrungen 
in geschützterem Rahmen. Um für diese 
Programme Know-How zu bündeln, 
Organisationsarbeit auf mehr Schultern zu verteilen 
und eine sichere Finanzgrundlage sicherzustellen, 
möchte ich verstärkt mit den Landesverbänden bei 
der Planung, Durchführung und Finanzierung von 
Bildungs- und Förderprogrammen   
zusammenarbeiten. Wir haben im letzten Jahr mit 
dem Weitersteiger*innenseminar und dem 
Theorieseminar für Frauen schon zwei Bildungs- 
und Vernetzungsangebote in Kooperation mit 
Landesverbänden durchgeführt. An den Erfolg 
dieser Programme will ich gerne anknüpfen um 
damit für möglichst viele Aktivist*innen im Verband 
attraktive Seminare, Möglichkeiten zum Austausch 
und methodisches Training anbieten zu können. 
 
Es würde mich freuen, wenn wir diese Aufgaben 
zusammen angehen können. Ich freue mich 
deswegen besonders über euer Vertrauen! 

 
Eure Klara 
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